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Nehmen Sie am Super-Wettbewerb

Sanpellegrino teil
und gewinnen Sie den
Alfa Romeo Spider 2.0 mit
Katalysator!

Das Cabriolett Ihrer Träume,
mit dem Sie Abenteuerliches
erleben können...

SANPELLEGRINO
Die Teilnahmescheine befin
den sich auf den Bitter
Sanpellegrino-Verpackung
Sie können sie aucn mit einem
frankierten Umschlag, auf
dem Ihre Adresse steht, bei
Saprochi SA, Postfach 15,
1211 Genf 6, erhalten.
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FELIX BAUM
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Automaten:
Gartenfrüchte aus

einem Dorf im
St.Galler Rheintal

Unter Nachbarn: «Haben
Sie gestern abend denn
nicht gehört, wie ich immer
wieder an die Decke
geklopft habe?»
«Doch, schon, aber Sie
brauchen sich deswegen
nicht zu entschuldigen. Bei
uns ging es gestern abend
auch ganz schön laut zu!»

Am Qualensee
zum Beispiel

Sonntag für Sonntag im Oktober

Verkehrsmeldungen: Stau
hier und Stau dort und stockender

Verkehr zum Beispiel am Walen-

oder Qualensee. Dazu gelesen

in einem Auto-Journal: Der
Durchschnitts-Automobilist
verbringt hinter dem Steuer seines
Autos vor Ampeln und Schranken

oder im Stau zwei volle Jahre
seines Lebens. Errechnet von
einer Firma, die für ein neues
Diktiergerät, im Auto zu benützen,

wirbt. Herdi

Oer alkoholfreie Aperitif,

Us em
Innerrhoder
Witztröckli i
Enn Appezöller stoht sescht
mole vor eme Personelift zue
ond lueged intressiet zue, wie
das funktioniet. E alts bogg-
lets Fräuli goht uff de Lift zue,
trockt amene Chnöpfli, es get
Liecht, dTöör goht uuf, s

Fräuü stiigt ii, dTöör goht zue
ond s Liecht uus. Nor eme
Wiileli, wos gad e betzli gruu-
sched het, gets wieder Liecht,
dTöör goht uuf, ond use
choot e Jümpfeli, wie sich de

Appezöller gäär e ke schönes
chönt vostölle. «Das vezöll i
deheem den nüüd», denkt sich
das Mannli, «es wöös meer jo
doch e kenn Mensch globe.»
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